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� Gründung: 08.02.1996 
� Geschäftstätig seit: 12.08.1996 
� Mitarbeitende: 17 Lernende 

2 Ausbilder
� Geschäftsleitung: Nicole Erni  

Philipp Nigg 
� Aktionäre: 87 Aktionäre
� Gewinn 2010: 18’506.50 CHF
� Bilanzgewinn 2010: 1‘471‘191.05 CHF
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� Verwaltungsrat

Denise Lanicca Präsidentin
Cornelia Wermuth Vizepräsidentin
Ferdinando Porcellini Sekretär
Patrizia Born Beisitzerin
Markus Bieder  Beisitzer

� Geschäftsleitung

Nicole Erni 
Philipp Nigg
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Seit dem Sommer 2011 arbeitet Jesca Li nun 100% als 
freischaffende Designerin und Makeup Artist.

Jesca Li lancierte dieses Jahr eine neue Sommerkollektion namens 
Juicy-Li, welche im Sommer 2012 auf den Markt kommt. Juicy-Li 
wurde für die Plakatkampagne der Fashionweek im Shoppingcenter 
Letzipark in Zürich ausgesucht. Die neue Kollektion erinnert an 
saftige frische Früchte und einem Hauch von Sommer.

Das Jahr davor präsentierte Jesca Li ihre WM-Kollektion während 
der Modeschau im Letzipark Zürich. Am Schluss der Show wurde ein 
Blazer im WM-Look versteigert. Die Einnahmen dieses Blazers 
spendete sie an Unicef für die Erdbebenopfer in Haiti.

In enger Zusammenarbeit mit Fotografin Filipa Peixeiro entstand die 
WM- und Juicy-Li Kollektion "Proud to be“.

Wir planen am 14. Dezember eine spektakuläre und 
atemberaubende Modenschau mit der neusten Jesca Li-Baumann 
Kollektion.

Ihre Kollektion ist eine bunte Mischung aus trendigem, jungem und 
schillernder Eleganz.

www.Jesca.li 4



Seit 2007 wird das Unternehmen erfolgreich durch Frau Miriam Blocher 
geführt. In den letzten Jahren wurde der Auftritt modernisiert, das 
Verkaufsnetz ausgebaut sowie das Sortiment mit neuen innovativen 
Produkten erweitert.

Heute verbindet das Läckerli Huus Tradition und Innovation: 
Verschiedenste, erlesene Schokoladen- und Biscuit-Spezialitäten 
bereichern das Sortiment. Ein besonderes Augenmerk legen wir dabei 
auf eine grosse Auswahl an attraktiven Geschenkpackungen.

Auch in Zukunft will das Leckerli – Huus seine Kundinnen und Kunden 
immer wieder mit neuen Schokolade- und Biscuitkreationen
überraschen und ihnen unvergleichlichen Genuss bescheren.

5
www.läckerli-huus.ch



Aktiven 2010
Postkonto 59‘079.84 CHF
Helco Bank CHF CO.528.28 6‘492‘862.04 CHF
Helco Bank $ C0528.56 228‘332.05 CHF
Helco Bank EUR C0528.70 163‘155.12 CHF
Debitoren 69‘104.25 CHF
Debitoren EUR 1‘097.64 CHF
Delkredere -3‘564.96 CHF
Vorsteuer auf Materialaufw. und Dienstl. 8‘909.20 CHF
Vorsteuer auf Invest. und übr. Betriebsaufw. 4‘293.80 CHF
Warenbestand 598‘788.23 CHF
Transitorischen Aktiven 79‘269.15 CHF
Total Aktiven 7‘701‘326.36 CHF

Passiven 2010
Dividenden 500‘000.00 CHF
Transitorische Passiven 126‘694.93 CHF
Namenaktienkapital (Stimmrechtsaktien) 5‘000‘000.00 CHF
Allgemeine Gesetzl. Reserve 141‘911.10 CHF
Freie Reserven 145‘268.45 CHF
Gewinnvortrag Vorjahr 1‘768‘945.38 CHF
Zwischentotel Passiven 7‘682‘819.86 CHF
Jahresgewinn 18‘506.50 CHF
Total Passiven 7‘701‘326.36 CHF
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Erträge 2010
Handelswarenertrag 1‘475‘764.48 CHF
Übriger Ertrag 8‘513.52 CHF
Zinsertrag 35‘011.90 CHF
Versand und Packmaterial 14‘809.45 CHF
Total Erfolgsrechnung 1‘534‘099.67 CHF

Aufwände 2010
Handelswarenaufwand 1‘051‘811.05 CHF
Löhne 395‘649.60 CHF
AHV, IV, EO, ALV, FAK 14‘650.30 CHF
Debitorenverluste 277.43 CHF
Skonti und Rabatte 466.90 CHF
Berufliche Vorsorge 162.80 CHF
Miete und Unterhalt 24‘272.50 CHF
Elektrizität, Telefon, Fax, Internet 15‘225.20 CHF
Übriger Aufwand 3‘299.19 CHF
Zinsaufwand 344.44 CHF
Bankspesen 7.00 CHF
Kursverluste realisiert 111.89 CHF
Direkte Steuern 9‘314.87 CHF
Total Erfolgsrechnung 1’515’593.17 CHF

7



Gewinnvortrag Vorjahr 
2009

1’452’684.55 CHF

Jahresgewinn 2010 18’506.50 CHF

Bilanzgewinn 1’471’191.05 CHF

Zuweisung den gesetzlichen
Reserven von 5 % 
(18’506.50 CHF)

925.35 CHF

Ausschüttung einer 
Grunddividende von 5 % 
des Aktienkapitals 
(5’000’000.00 CHF)

250’000.00 CHF

Total Reserven 925.35 CHF

Total Grunddividende 250’000.00 CHF
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Vortrag auf Rechnung 
ohne Superdividende

1’220’265.70 CHF

Ausschüttung einer 
Superdividende von 5 % auf 
das gesamte Aktienkapital 
von 5’000’000.00 CHF

250’000.00 CHF

Zusätzliche Zuweisung zu 
den Reserven 10 % auf der
Superdividende von 
250’000.00 CHF

25’000.00 CHF

Gesamttotal Reserven und 
Dividenden

525’925.35 CHF

Saldo Gewinnvortrag 945’265.70 CHF
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Warum haben wir nur 18‘506.50 CHF erwirtschaftet?

An Hand unserer Bilanz und unserer Erfolgsrechnung kann man deutlich 
sehen, dass der letzte Jahrgang zwar viel verkauft hat und auch sehr fleissig 
war aber das sie die Produkte zu billig verkauften. Zusätzlich haben sie das 
komplette Lager aufgefüllt. Sie haben zwar viele Bestellungen abgewickelt 
aber keinen grossen Umsatz erzielt. Wir mussten feststellen, dass viele 
Praxisfirmen unseren aktuellen Katalog nicht erhalten haben. 

Wie kann man diesen Umstand vermeiden?

Zunächst werden die Preise besser kalkuliert. Danach erstellen wir eine 
Zwischenbilanz.  Man muss bei dem Katalog das Angebot an die Nachfrage 
anpassen. 

Checkliste um einen höheren Gewinn zu erwirtschafte n:

- Preise besser kalkulieren

- Lager nicht überfüllen

- Zwischenbilanz erstellen

- Angebot an Nachfrage anpassen

- Das Produkt soll im Vordergrund stehen

- Mehr Werbung machen (Flyer, telefonisch, per E-Mail…)

- Spezialangebote -> Präsenz zeigen

- Neukunden anwerben

Erfolgsrechnung
2010 2011 Differenzen

Handelswarenertrag (CHF) 1'123'015 1'475'764 352'749 Plus
Handelswarenaufwand (CHF) 94'138 1'051'811 957'673 Mehrkosten
Lohnaufwand (CHF) 264'910 395'649 130'739 Mehrkosten

TOTAL 359'048 1'447'460 1'088'412

735'663 Mehraufwand



0.00

200'000.00

400'000.00

600'000.00

800'000.00

1'000'000.00

1'200'000.00

1'400'000.00

1'600'000.00

2009 2010 2011
Jahr

Handelswarenertrag

Prognose bis Geschäftsschluss 
Februar 2012

11

C
H

F



1.

2.

3.

Stehlampe Eissäule

Deckenleuchte 
Sternenhimmel

Pumps Leijla
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PSP GO

Raclette Tischgrill

1.

2.
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